Antrag auf Gewährung eines Fahrtkostenzuschusses  .   Deutscher Akademischer Austauschdienst   .   Ref. 225   .   Postfach 20 04 04   .   53134 Bonn

IAESTE
AIESEC
DFA
Bew.
Knr.
Ber.
EUR 
Gastland
LKZ

ZAD

SB
Übw.
Best.





Name: 


Vorname: 
Geb.-Datum:  SERIENDRUCKFELD GebDatum 
Nationalität: 

Heimatanschrift:
Tel.: 



Semesteranschrift:


Tel.: 



E-Mailadresse:




Hochschule:


Abschluss Grundstudium/Zwischenprüfung am:

Hauptfach:                                                                                     Fachsemester:


Nebenfach:                                                                       Fachsemester:

Ausländische Firma/Institution: 

 SERIENDRUCKFELD Ausländische_Institution 

Anschrift:

 

Art des Praktikums / Famulatur / PJ


Zeitraum
von:  SERIENDRUCKFELD Zeitraum_von 
bis:  SERIENDRUCKFELD Zeitraum_bis 

Kontoinhaber:


Bankverbindung: 

Ort:
Kto.-Nr.: 
BLZ: 



Nur in Druck- oder Maschinenschrift ausfüllen ! - Stark umrandete Felder bitte freilassen –

Unvollständig und unleserlich ausgefüllte, sowie nicht fristgerecht  eingereichte Anträge werden abgelehnt und an den Antragsteller zurückgeschickt.

Antrag eingegangen am:


Eingang bestätigt   (                                 Antr. zur.            (
 

Antrag geprüft             



Abgelehnt              ( 
Bewilligt             (


Sind Sie BAföG-Empfänger?

Haben Sie für das umseitig dargestellte Praktikum Auslands-BAföG beantragt ?

Wird Ihnen bereits von anderer Stelle ein Zuschuss für die Reise gewährt?

Durch  welche Stelle ?________________________________________________________________________________________________

Haben Sie sich bei einer anderen  Organisation/Institution um ein Auslandsstipendium beworben?

Bei welcher Stelle ?__________________________________________________________________________________________________

Haben Sie im vergangenen oder laufenden Jahr  vom DAAD einen Fahrtkostenzuschuss erhalten?


ja   (
ja   (
ja   (
ja   (
ja   (

Nein   (
Nein   (
nein   (
nein   (
nein   (


Ich verpflichte mich, im Falle einer BaföG-Auslandsförderung, den DAAD , Ref. 225,  unverzüglich zu unterrichten und den DAAD-Fahrtkostenzuschuss nicht in Anspruch zu nehmen.

                                                             

Ich versichere, dass meine Angaben der Wahrheit entsprechen. Gemäß Richtlinien habe ich dem Antrag folgende Unterlagen beigefügt:



(       1. Sprachzeugnis (DAAD-Vordruck)

· 2.  Nachweis über Abschluss des Grundstudiums 

              (Vordiplom / gleichwertiges Zeugnis). Bei Bachelorstudiengängen : 

              DAAD-Formular  „ Aufstellung der bisher  besuchten Übungs- und 

              Seminarveranstaltungen“(www.daad.de/ausland/de / 3.7.1 html)

(      3.  Bescheinigung des Fachbereichs/ Fakultät über Anerkennung des     

              Praktikums (DAAD-Vordruck)


· 4.  Bestätigung der ausländischen Ausbildungsstätte über Zeitraum und         

·       Inhalt des Praktikums

· 5.  Kurzdarstellung des Praktikum (Einteilung und Ablauf)

· 6.  Bei ausländischen Staatsangehörigen: 

              eine Bescheinigung über das Antragsrecht nach § 8 BAföG

· 7.  Sonstige Bescheinigungen



Ort:                                                            Datum:
Unterschrift des Antragstellers: 



Bescheinigung der Hochschule bzw. durch IAESTE, AIESEC, DFA, ZAD

Hiermit wird bescheinigt, dass der Antragsteller sich als deutscher Staatsangehöriger ausgewiesen (bzw. bei ausländischen Staatsangehörigen eine Bescheinigung 

über das Antragsrecht nach § 8 BAföG beigefügt) hat, die Immatrikulationsbescheinigung vorgelegt hat und die in den Richtlinien für die Gewährung von Fahrtkostenzuschüssen geforderten Voraussetzungen erfüllt. 

Ort:                                                           Datum:                                                                 Unterschrift und Stempel: 

